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(6M) 3 -8 »t. 2761.

Razzias.
DelniSka drnžba BA papirnata izdelko

Leykam-Josefsthal je tuuradno vložila proSnjo,
da bi smela globjo postaviti turbine v tovarni
v Medvodah, ki He nahajajo na d«nnem bregu
SÄT«.

Nadaljo jo vlofcil Ijubljannki konzorcij,
zastopan po giwpodu c. kr. viftjum inženirju v p.
Franju Žužeku, proSnjo za napravo jezu na
aatvornico n:i Savi pod Medvodniui.

Voda naponjena po torn jozu HO potera
sk.mi 4OCK) ra dolg dovajovalni kanal pripeljo
k T Tacnu projektovani napravi na turbine,
tor od tod ekoai 400 in dolg odvajevalni kanal
nasaj v Savo.

Valed teh dvoh projektov, ki si v vodo-
praTnem oziru doloma na«protujota, HO bode
vrtfl komLsijonalni ogled in obravnava na lici
m««ta v HiniHlu § 60. vodopravnega zakona zu
Kranjftko

dne 20. sufica 1 9 0 5 ,
evontuelno «ladoöe dni, zaöenSi ob 9. uri do-
poldne, pri turbinaki napravi tovarne v Mod-
vodah.

K t«j obravnavi vabijo «e vni mejaSi in
udeletonci « printavkom, ila so vložiti moro-
bitoi ugovori »oper te naprave do tega dno
tukaj, oziroma najpoznoje pri obravnavi Baini,
sicer bi se Hmatralo, da dotiöniki dovolijo v
niiinenjeno podvr.etje in v odstop ali obtežbo
potrebnega sveta in bi so rawtodilo brez ozira
na poinejöe ugoyore.

Dotiöni naörti lefc<5 tukaj vsakomu na
rpoglod.

C. kr. okrajno glavaratvo v Ljubljani, dne
10. februarj« 1^06.

I . 2761.
Kundmachttny.

Die Pllpierfabrllö'Nttiennesellschafl Leylam-
Iosefsthal hat h. a. ein Gesuch un, die Bewil-
ligung zur Liefeilegung ihrer Turbinen am
«echten Ufer der Save in der Fabrik Zwischen,
wässern eingebracht.

Feruer hat ein Laibacher Konsortium, ver«
treten durch Herrn t. l. Oberina.enieur i. N.
Franz Iuzel, ein Gesuch, betreffend die Her-
ftellmlg eines Schleusenwehres in der Save
unterhalb Zwischcnwnsseru eingebracht.

Das durch dieses Wehr gestaute Wasser
soll durch einen 4000 m langen «anal am
liulen Saveufer zu der in Tacen projektierten
Turbinenaulage und von da durch einen 400 m
langen Kanal drr Save wieder zugeführt werden,

über diese beiden in wasserrcchtlicher hin-
licht teilweise miteinander kollidierenden Pro
jclte wird im Sinne des 8 60 W. R. G. die
lommissionelle Erhebung und Verhandlung au
Ort und Stelle

auf den 20. M ä r z 190b ,
eventuell die folgenden Tage, mit dem Beginne
um 9 Uhr vormittags, bei der Turbinenanlage
>er Fabrik in Zwischenwiissern stattfinden.

I u dieser Verhandlung werden die Nach»
barn und sonstigen Beteiligten mit dem Bei-
fügen eingeladen, dah allfällige Einwendungen
bis zu diesem Tage hieramtö, respektive späte»
stens bei der lommissionclleu Verhandlung ein»
zubringen sind. widrigens die Beteiligten den
beabsichtigten Unternehmungen und der dazu
nötigen Abtretung oder Belastung von Orund
eigentum als zustimmend angesehen wurden
und ohne Rücksicht auf spätere Einwendungen
das Erkenntnis gefällt werden würde,

Die Plojeltspläne liege» hieramts zur all-
gemeinen Einsicht auf.

K. k. Bczirkshauptmannschllft Laibach am
10. Februar 1905.

(Kib) 3 - 3 g . 3160.

Offertausschreivung.
Zufolge Genehmigung des l. t. Ministe-

riums des Innern vom 4. Ollober 1904.
I . 19.466, gelangt der Uuterbau für eiue neue
eiserne Neichsstrahenbiücke über die Save bei
Lschernutsch samt der zugehörigen Korrektion
der Wiener Reichsstrahe zwischen lcm b 2 und
6 2 zur Ausführung.

Die Kosten dieses Nanes sind mit dem
Betrage von 150.000 Kronen veranschlagt.

Wegen Hintangabe des obigen Baues nach
Giuheitspreisen wird die Offertverhandlung

auf den 9. M ä r z 1905 ,

vormittags 10 Uhr, festgesetzt und sind b is
zu diesem I e i t p u n l t e die nach dem uulen
augegebeuen Formulare verfaßten, auf alle Ar»
beiteu lauteuden, mit dem Erlagscheine des l. l.
Lanoeszahlamtes in Laibach über die Depo
nierung des 5°/ , Vadiums per 7500 Kronen
belegten und mit einer 1 K'Ttempelmarke ver»
sehenen Offerte bei der t. l. Landesregierung in
Laibach zu überreichen. Auf später einlangende
Offerte oder auf solche, die nicht Vorschrift^
mähig versaht sind, wird leine Rücksicht gc<
nommen.

Das Neugeld, welches nach erfolgter Ge<
nehmiguug des Aubotes auf 10°/, der Er»
stehuugssumme zu ergänzen sein wird, ist
entweder in barem Weide oder in Staats«
papieren nach dem bürsenmähigen Knrse bei
dem l. k. Landeszahlamte in Laibach zu erlegen.

Die bezüglichen Pläne, der summarische
Kostenvoranschlag zugleich Einheitspreisverzeich»
nis sowie die allgemeinen und speziellen Bau»
bebiuguisse können vom 20, Februar l. I . an
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem Baudepartemeut der t. t, Landesregieruug
(Erjavecstrahe 13, I I , Stock), wo auch die gege»'
stäudliche Offertverhandlung stattfinden wird,
eingesehen werden.

Das in dem Offerte angesetzte Anbot ist
in Prozenten der genehmigten im summari»
schen Kostenvoranschlage eingesetzten Einheits'
preise gültig für alle Posten ohn« Ausnahme

auszudrücken und in Ziffern und Vuchftaben
deutlich zu schreiben.

Die Landeöregieruug behält sich die Ent'
scheibuug über die Annahme der einlangenden
Offene uud die freie Wahl uuter den Offerenten,
ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote vor.

Für die Offerenten bleiben die Offerte vom
Zeitpunkte der Überreichung derselben verbindlich

K t. Laudesressierung für Krain.
Latbach am 13. Februar 1905.

i Krone« Formulare fü r daS

Stempel Offert.

Ich Unterzeichnelei
wohnhaft zu haus Nr, . . erkläre
hiemit die in der Offertausschreibuug der k. t.
Landesregierung für Kram vom 13, Februar
1905, Z. 3160, augeführteu Pläne, den sum»
marischcu Kosteuvoranschlag, zugleich Eiuheits»
preisverzeichuis, sowie die allgemeinen und
speziellen Baubedinguisse, betreffend den Unter»
bau für die neue eiferue Neichsstraßenbrücke
über die Save bei Tschernutsch samt der zu>
gehörigen Regulierung der Wiener Neichsstrahe
zwischen iiin 5 2 bis 6 2 eingesehen zu haben
und verpflichte mich die diesfälligeu Arbeiten
genau planmäßig, beziehuugsweise den Bau»
bediugnissen entsprechend mit einem Nachlasse
von (iu Ziffern und in Buchstabe»
eiuzusetzeu) Prozent von den Fiskal-Einheits»
preisen tadellos zur Ausführung zu briugen.

Für die in diesen Einheitspreisen nicht
berücksichtigte, wie immer geartete Wasserhaltung
der Baugruben für die zwei Widerlager uud
die zwei Pfeiler beanspruche ich eine« Pauschal-
betrag von . . (in Ziffern und Buchstaben)
itroucn, welcher dem Nachlasse nicht unterliegt.

Endlich verlange ich für die eventuelle Ver«
lleiduug der Fluhpfeiler mit Quadern auS
Vacherer Granit eiue gleichfalls dem Nachlasse
nicht unterliegende Auszahlung von
(in Ziffern und Buchstaben) Kronen pro Kubik»
meter fertige Arbeit über den für die projektierte
Kallsteiuquaderveilleioung offerierten Einheits-
preis.

Die ltassaerlagsquittuug über das 5proz.
Reugeld per 7500 Kronen beim k. l. Landes»
zahlamte in Laibach liegt bei.

(Wohnort und Datum, dann Vor« und Zu»
name uud Chareller des Offerenten.)

Adresse von auhe«:
An die k, l. Landesregierung

in
Laibach.

Offert für den Unterbau der Reichsstraßcnbrücke
bei Tschernutsch samt der zugehörigen Korrektion
der Wiener Reichsftrahe, zw. Km 5 2 und 6 2.

635) 3 - L Präs. ? ^
6 /57^

Oanz le ih i l f ^a rbe i te r l teUe

(Hanzleigthi l fenfteUe).

Veim Bezirksgerichte Stein wird ein Kanzlei'
Hilfsarbeiter mit 2 K 20 l> Taggeld (eventuell
Kanzleigehilfe mit fixem Gehalt) aufgenommen.
Dienstantritt

bis 1. M ä r z l, I .

Bolle Kenntnis beider Landessprachen u«5
unbescholtenes Vorleben erforderlich.

K. k. Bezirksgericht Stein, Abt. I. am 14.3«"
bruar IW.'i

(576) 3 - 3 I . 724 B. Sch. N-

Bauausschreibung.
Behufs Hintangabe des Neubaues eiuel

zweiklassigen Volksschule in Hinnach wird ein«
Minuendo-Lizitatioiisverhandlung

am 29, März 1905

beim Gemeindeamt« in Seisenberg mit deu>
Beginne um 10 Uhr vormittag« abgehaltt"
werden.

Bis zum Beginne der mündlichen Vel«
handlui'g weiden auch schriftliche, nach be»
Bestimmungen des § 1 der Vaubediugnissc vel-
faßte, an den l. k. Bezirlsfchulrat in Rudolf«"
wert lautende Offerte angenommen. Einzel»"
bei dem gegenständlichen Baue vorkommen^
Nrbeitslategorien sind folgeudermahen Pl"'
liminiert:

1) Die Maurer» und Hand«
laugerarbrit . . . « 15.000'^

2.) » Zimmermannöarbeit . 3.471'bs
3.) ' Tischlerarbeit. . . » 2 0 0 0 ' ^
4.) » Schlosserarbeit . . » 1.129 b0
5.) » Sprnglerarbeit . . . 755-22
6.) » Dachdcckerarbeit. , » 64?! 66
7.) . Anstreicherarbeil . » 409 2?
6.) » Malerarbeit . . . » 135 N
9.) » Glaserarbeit . . . . 419 68

10) ' Hafnerarbeit . . . . 8 9 0 ' ^
11.) » Schuleinrichtung . » 1,331'-"
12,) » Herstellung einerIi»

steine 1000 X und
einerHolzlege250i(,
zusammen . . . . » 1.850'^^.

zusammen . . X 27.4IB W-

Die diesfälligen Behelfe, d. i, die Plä'" '
der Kostenvoranschlag uud die VaubediugnM
können in den gewöhnlichen Amtsstunden be»m
l. l. Bezirksschulräte Rudolfswert sowie belw
Genieindeamte in Seisenberg von jedermann e»n
gesehen werden.

Schriftlichen Offerten ist eine 10'/„ sautio»
des Wertes jener Arbeiten beizulegen, fllr we l ^
das Offert lautel.

K. l. Vezirlsschulrat Nudolfswert, am s. 3<'
bruar 1V05.
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In der Ruche sparen hilft " * & - . ;
t | denn sie gibt den einfachsten Wasser-

suppen, schwacher Bouillon, allen Saucen, Fleischspeisen, Oemüsen usw. sofort kräftigen Wohlgeschmack.
Man verlange ausdrücklich MAGGI8 Würze! M F " * Sehr ausgiebig, deshalb sparsam vorwenden i *"^ßi <

Eine feuerfeste Kasse
lUoht neu, aber gut brauchbar, ist

billig am haben:
Wienerstrasse Nr. 29, I. Stock,

(860) «—1

Schneiderin
empfiehlt sich den geehrten Damen.

M. Bihar, (645)
Polanadamm 14. II. Stock.

Junger Mann
intelligent, fester Charakter, 21 Jahre alt, aus besserer Familie, Reserve-
off iwersprüfung abgelegt, sticht

Vertrauensposten
Döi industrieller Unternehmung, Kontor oder sonstigen Beamtenplatz. Ein-
tritt sofort. Gefällige Anträge erbeten unter Chiffre: G a t e Kraf t 1 9 0 5
*n die Administration dieser Zeitung. (649) 3—1

Büglerin
sucht Stelle. (646)

Näheres Ain Reber Nr. 2, I. Stock, recht«.

Zu Hoi'ortigem Autril le wird oin

junger Mann
der deutschan Sprache in Wort und Schrift
mächtig, womöglich auch der italienischen
und slovenischen, für techniHclie und kommer-
zielle Bureauarbeiten getmcht.

Offerte Harnt Zeugnisabschriften an die
Bnliiilmanuteriieluunng lu Kreplje«
Dntovlje bei Senuna. (643) 3—2

Talanda Ceylon-Tee
Hochfeine Clarice <MM>»-M

i ^ ^ Rayon-Vertreter gesucht
ftr ei n erstes deutsch-österreichisches Spezialhaos der Pampen- und Armaturenbranche;
°Ur in Industrie- und Handelskreisen gut angesehene und eingeführte Herren, am besten
tecfcnisoh gebildete Kaufleute, belieben sich unter Angabe von Kyfuronzen unter „Armaturen
*• H. 1183" an K<ta8en8tein fc Vogler, Wien, I., au bewerben. (6ö7)

Für den Verkauf eine« renommierten Adreßbuches in Mteiernmrk, Kttrnlen,
*•**!•, HüMtenland und Dalmal ien wird eine

hervorragend tüchtige Kraft
ff8?«« sehr hohe Provis ion gCHueht, £&fečX :--

Nur gann solide Herren, welche mit repräsentativer Erscheinung ein 'sicheres"'und
gewandten Auftreten verbinden, der betreffenden Landessprachen vollkommen mächtig sind
*°« prima Referenzen auszuweisen haben, belieben ihre schriftlichen Offerte unter genauer
^gabo ihrer bisherigen Tätigkeit unter „Tüchtige Kraft, 47.196** an dio Annoncen-
^xpedition'JM. DukeN Naehf., Wien, I., Wollzeile Nr. 9, zu senden. (656)

^X^VVXVVV^\%XXVv\XVXX\XVW

S^G. FLUXES
Herrengasse Nr. 6 (659)

behördlich bewilligtes Wohnongs-, Dienst- und
Stellen-Vermittlungsbureau

empfiehlt und plaolert bessere
Dienst- and Stellensuohende aller

Art für Laibaoh und auswärts.
Reisegeld hier.

Gewissenhafte, möglichst rasche
Bedienung zugesichert.

Geld-Darlehen
für Personen jeden Stande« zu 4, 5, 6 %
pegen Schuldschein, auch in kleinen Raten
rückzahlbar, effektuiert prompt und diskret
Karl von Berecz, handels^erichtlicli proto-
kollierte Firma, lindttpeNt, JoNc^fring 33.
Ketourivarke erwünscht. (658) 6—1

l ^ 1
I ist ein seit vierzig JahreT^bewährtes, unentbehrliches Hausmittel, namentlich bei I
I Einreibungen, Massagen, Umschlägen, als Vorbeugungsmittel gegea Migräne, Influenza, I
I Gicht und Rheuma, zur Stärkung der Augen, zur Ausspülung des Halses und der I
^ Kehle, gegen Erkältungen, bestbewährtes Haarpflegemittel etc. (666)js-i J |

Gesucht
Kostor i pr. 1. März, mit ganzer Verpfle-
gung, bei anständiger Familie für ein an-
ständiges Fräulein, welches sich während des
Tages wenig BU Hause aufhält.

Gefällige Zuschriften unter „Kostori**,
mit Preisangabo an dio Administration diesea
Blattes erbeten. (541) 3—3

Olmfitvei*

Quargel
(Bierkäse). Die erste OlmUtzer Quargelkäse-
Krzeugung von (3884) 62—8

C. HAASZ
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmiite
(Nachnahme): Nr. II «4 h, Nr. Ill 96 h, Nr. IV
K 1-20, Nr. V K 1 60 per Schock. Ein Post-
kiotel von zirka 5 kg franko jeder Poststatioa
Oesterreich-Ungarns K 3 80.

Sorgenlose Existenz,
event, schönes Nebeneinkommen, sichern sick
intelligente Herren und Damen (Prirat-
beamten etc.) in ganz Österreich durch Zu-
wendung von Bestel lungen kredit-
fähiger Personen auf Bücher und Werk«
aller Art (auch gegen Teilzahlungen), gegen
entsprechende Provision. Instruktion sendet
gratis die k. k. Unlverultät&bnch-
handlung Georg Szellnskl iu Wien.
I., StefanspktB 6. (646) 2—2

6eschäjts-
lokalitätcn

zu vermieten.
Im Hanse IVr. 67 am IV-

teredainm an der Ecke bei der
Petersbrücke sind größere ebenerdige
Lokalitäten nebst Kellern, mit großem
Platz im Hof und Gartenbenützung,
sehr geeignet zu gewerblichen Unter-
nehmungen, Depots etc. m i t l . M a t
1. J . z n v e r m i e t e n .

Reflektanten (eventuell Wirte mit
Konzession) wollen behufs näherer
Vereinbarung beim Hausmeister da-
selbst oder bei der Administration
dieser Zeitung Auskunft einholen.

(639) 3—1

Jamaika-Rum -,
jtfarke: „Santa £lena"

ist frei von jedem
kunstlichen /Jroma
oder Parfüm. M >

(6076) 16-18

Erhältlich in besseren Speeerei-, Deli-
katessen- und Drogenhandlungen.
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8
, PATENT ^ ^ HATSCHEK

ternit-§chiefer
(gea. gOHoh. Bezeichnung *Yli- A.®l»«iS* m 2E«tt*^nUb m Solmi^Sfen».}

Das beste Dach der Gegenwart Eternit-Werke LUDWIG HATSCHEK Weitgehendste Garantien.
Feuer- und sturmaiolier, wetter- _ . . _ _ _ _ _ . _ , A __ _ Ä Erstklassige Referenzen,
fest, reparaturlos, leioht, vor- VOOklabrUOk W i e n B u d a p e s t N y e r g e S - U y f a l u Verlangen Sie Muster und Pro-

nehm und billig. Oberüsterreicb. IX/1, Berggasse 11. Andrassystrasse 33. Uiigaru. apokto.

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest. ,2*596)53-34
I Spezial-Korsett-Geschäft 1
W Schellenburggasse Nr. 6. p
329 jMlraa* HME* StAvaacaBfl. empfiehlt den hochgeehrten P. T. Damen SSj
| 5 | von Laibach und Umgebung ihr reich assortiertes äg{

| j Lager sämtlicher Mieder-Spezialitäten | |
O« nur eigener Erzeugnng, wie Negligee-, Umstauds-, Nänge-, Koiu- gK
gž3 niode- und Ceintnre-Mieder; allerlei Sport- und besonders empfehlons- K©
jg ] wert für leidende Damen Bauch-Mieder, verbunden mit Bauchbinde, ge- jgS
QjS arbeitet nur nach ä r z t l i c h e r Vorgchrist . HÖ
Q 3 €9eradelialter für Frauen und Mädchen sowie reiche Auswahl in «Luna»- BSjJ
{SI bitiden. Verkauf Häintlieher Mieder-Zngehör- Artikel- Daselbst K&
OH werden alte Mieder von K 2'— an zum Putzen und Reparieren bereitwilligst §K
«sj angenommen. (5086) 3 fijO
9 g | , Für tadelloses Sitzen und reelle Bedienung garantiert Igg

S | die Firma Mm. M. Stuzzi. | |

Die HerttaMteii H.Kolosens Wels (Oberösteneicli) und Ascnaffcntiurg (Bayern)

empfiehlt ihre unübertroffenen ÄÄ«enr»cl«» in Elflon, Email, Porzellan und |
Majolika, mit Uutorhitzregulierung, für jeden Kamin geeignet, Patentgasherde und

nm»tellbare Oaa and Kohlonhordo, Hotel- und Reataurationsherde.
: : r = - aCe.t«tlog-« Icootwail©». (3016) 6U 8*

r ' " I I **r ~*x> |

Spezia l -Geschäft für Beton-, speziaiAusführnng von
~ feuer-, schall-, erdbeben-

Eisenbeton- und Monierbau. und schwammsicheren
Decken- nnd Dachkon-

Absolute Feuersicherheit I • struktionen ohne Ver-
Grösste Tragfähigkeit I J w e n d l i n& von Eisen- ®

trägem.

Falesehinid Schuppfer
Ingenieur und Stadtbaumeister ^ Ferner Treppen, Reser

, , voirs, Brücken-, Wasser-
(5206) 60-7 k . k . landesgenchtlich w e r k s . D K a n a l i s a t i o n s .

beeidete Sachverständige und Schätzmeister anlagen, Abwässerklär-
• • • • anlagen, Kellerdichtan-

ej£ zj£ L.dlD3Cn. cJjt <J& gen gegen Grundwasser,
freitragende Massiv- ®

Bauausführung für Hoch- und Tiefbau. wände, zementarbeiten
jeder Art

Pläne und Voranschläge auf Ansuchen kostenfrei. .

f
Pendeluhren mit Musik
ist die letzte Nouhoit in der Uhrenfabrikation. Diese fran/.. Miniatur-
Pendeluhren sind 70 cm lang, der Kasten genau wie die Zeichnung,
ist Natur-NuDbaum, feinst politiert, mit kunstvoll g-enchnitztem Ausoatz
und spielt j e d e S t n u d e die schönsten Märsche und Tänze. Preis
mit Kiste und Verpackung- nur II. 8«—. Dieselbe Uhr ohno Musik-
werk, jedoch mit .Schlagwerk, jede halbe und ganze Stunde schlagend,
mit Kiste und Verpackung n u r II. 6«—. Mit Turraglockonschlag
11. ü*50. Diese Pendeluhren sind nicht nnr garantiert auf die
Minute gehend, 3 Jahre schriftliche Garantie, sondern auch zufolge
ihrer wahrhaft prachtvollen Ausstattung ein sohr schöne» und elegantes
Möbelstück. Wocker mit Glocke und nachtleucht. ZitYerblatt II. 1*70,
Wecker mit Musik, spielt anstatt zu läuton, II, 6*—, Nickel-Roskopf-
liomontoir-Uhr II. 2 - —, echte Silber-Kemontoir-Uhr fl. 5 - — . Versand
nur gegon Nachnahme. Nichtk. wird zurückgenommen, das Geld retourn ,
daher kein Risiko. Grosser illustrierter Preiskuraut über Uhren,
Ketten nnd Ringe etc. gratis und franko. (55) 7—6

Josef (Spiering, Wien I, Postgasse 2-Z.
•

I Kein Kahlkopf mehr! 1
| Petrolin aus P. Schmidbauers ehem. \
I Laboratorium Salzburg, Bahnhof 56, 'VZ^ \

| (3 Mittel Rogen Haurausfall und KopfKchnppen , bofördert den N.'.uwiichs der Haare und dient zur %
j2 i,i,Hgomeincn Haarpflege. l * « t r o l l u ist von einer k. k. Sanitätabohürde geprüft und von xahlreiahen $
(J Ärzten empfohlen und verordnet. $
c3 Horr l>r. A d o l f N n i n l t c . Land«sdistrikta-, Staalwbahn- und Gemeindo-Arzt in Hteinach, n
g? Steiermark, schreibt am I.H.Mai 1901: «Ich verordne dieses ausgezeichnete P räpara t P u t r o l l n j
co schon lange Zeit mit besten Krsolgen und behaupten al le , denen ich ea verordnet, dieses vorxllg- g
S liehe Präpara t nicht mehr entbehren zu können». 3
J3 Ilerr l > r iu«<l . P o p p e r in Komotau (Böhmen) Bchr«ibt am 9. Mai 1904: «Ich teile Ihnen g
ß) mit, daß seit Gdbraueh Ihrea wirklich guten Präpara tes mir keine Haare mehi ausfallen und aueb «
g die Schuppenbildung ßistiort ist». (48S5) 15—7 J
K Peirolln ist in LnlbHch erhältlich bei Anton Knnr , Drogerie, Br. «abrlel S
g Piccoll, Apotheke «zum Kngel», und Jomef Mnyr, Apotheke «zum goldenen Hirschen». g
K PrelN cluer ifroNftcn Flasche 3 Kronen , einer kl^lnon 1 Krone 5« Heller. ^

V VOran. Preisiisren gratis. \levH\eiövr\qß

ff SPARHERDFABRIK TRIUMPH ^ n i « ^ o f t <*l

[S.GOLDSCHMI0T&SOHNI (13)26

\ ••»•ii Vs / 'EL.S Q . Q e ••••• r

Stet» du» Neueste In. echtea ^ ^ ^ ^ ^ ^.,''/i»

Grammophonen und Platten ^ ^ ^ ^ ^ g
••""•"""l Rudolf Wober ^ ^ ^ ^ \
Uhrmacher, Laibach, Wienerstraße 2 Ö ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B *

gegenüber Cafe Europa. ^^^^^K^^^^^^^^^^k 5
Vertreter der Deutschen ^^^^^^^^^^BB^^^^^^^^^^^^^^k *

Grammophon-Aktien- ^f t^^f^^^^^^^^^^^^^BJ^^^^^^^^^^^^^B ^
get<ellschaft. HH||HPB^^^^^^H g

3 |^^93(jBH|I^^^^^^^H Lager aller Gattungen
•g ^BBtS^S^^U^^^^^^^^ Uhren, Gold-, Silber- und
^ Hj^^^^^SSff l^^^^^^^^^^H optischer Waren nnd
S J^^^M^^^^B^H^l^^^Hl^^H Grammophone von 45 &

^•i^HHHB^^^WW (2561) 100—68

W^^^^\^0^0£Sl^ml ECKE JUDENGASS^
HjHHH"s85ü55IBH5HB UND BURGPLATZ-

•~ (8786) 10
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Om f • B B Schuh-Creme

^V H ^^HH für seines Schuhwerk
^^^^& : ^ ^ H ^^^^^^^B konserviert das Leder, macht es milde und

^^^^^A ^ ^ H ^ ^ H ^ ^ ^ H °° verleiht demselben einen

4W «k H H ™ i In allen besseren Geschäften erhältlich.
Feine Marmeladen

Wnd l0iI* o f f e r i e r e ' " tadelloser Qualität, licht
Mind i d e f ö H t > s r f t l l k o J e d e r I'ostBtntioii, bei
N » p » e f l t , Ä b n a l i n i e v o n ; > K i l ° I ) t > r S ( > r t 0 g ° £ e n

M a S m e P G r K i l° Kronen
pfif8ich L m e l a d c ' So'dgelb, Orangen, Zitronen,
HeidL-lhß'̂  b

r\
ac'>c'beer, Hagebutten, Hollunder, 1.30

Ribisel I'iP,reiaclbeor und Ringlotton
Melan.l ? • l l l mbecrmarmelade 1.40
3»et«.hL n 8 t > Aplulmarmclado —.80
H i mbe6 r ^? (

m /* r i n e l a ( l e ' Pa8 B»«t n.it Zucker . - . 6 8
P»fadeiK*" (Apothekerware) 1.40

k W n • t o r ' * L i t c r d 0 8 e »•-
"- Junge, grüne, 1 Literdose —.80

"Nicht " " l/* ^ 0 8 6 ~ - 4 *
P°8tw(>riifPa?8ende8 nehme retour, wenn Rücksendung
•ffarte I, " d U n d franko. Für großtun Bodars Sperial-

• unter 5 Kilo per Sorto um 10 h per Kilo tourer.
Sohelnbergers Konservenfabrik
^ ^ . "^nieladetikocherei mit Dampfbetrieb
> v » © n > X I I I . , G u r k R a B H 6 3 ,

/ j l l f|\ 4 Q _ C

( 6 2 ß ) Firm. 96
finnTprt. II. 170/1.

pia flrine posaraeznega trgovea.
j vP'sala so je v regiater za firme
'^nieznih trgovcev:

r | J , n i k B t l g . T o m š i č , Žaga,
^"ü in prodaja moke na debelo
JJJ drobno. Imetnik (L): Ignacij
iomgiö. — L j u b l j a n a , 13. II.
1905.

'"^) 3-3 3. 13/4

55.

Versteigerungs-Edilt.
bn.« ^"^ lge Beschlusses vom 13. Fe-
z e l a ^ ^ b , Geschäftszahl tt. 13/4/55,

am 2 1 . F e b r u a r 1 9 0 5 ,
l i 3 " U s w Uhr, in Aßling zur öffent-

"̂ en Versteigerung:
Ps,,^°ndloffer, Bettdecken, Strohsäcke,
N a c k e n , Schuhe, Kleidungsstücke,
^j"schchen. Tcibaldosen, zwei Faß

m. Lieder- und Sfticlwareu lc. lc.
Taap-^ ^^geustäude künncn am obigen
dorwi.? ^ " ^ " ^ ö"lschen 9 und 10 Ühr
kesz^- ^ in Aßling an Ort und Stelle

^ t l g t werden.

l«ilun '̂ Bezirksgericht Kronau, Ab-
""3 l , am 13. Februar 1905.

Austen!
Wcr daran leibet, ncbrailche die alleln«

bewährten l!«dcl»dcn und wohlschmeckenden

Brust- Karamellen
c>7^/^ »u!, ln'sslanliinü' ê>,n»isse bĉ  M M
" ' ^ " weiieil de« sicheren Ersola bel M M
Husten, Heiserkeit, Katarrh und Ver- M M
schleimung. Pnlet !̂0 und 40 Heilei, M M
viur echt nilt der Schutzmarke «Drei M M
Tnxnen». ^ Niebeilaneil tici Mardet» M M
schlaeger, ?Idler-?lfto!hele, neben der eijer» ^ M
„en Brücte, bei M.Veustel, La»!Maft«' ^ M
Vlpoüiele »zur Äliurinlillf», mid bei Ubllld ̂ M>
von Trnl«,czy i« Unibach! S. von 3la> M M
dovie ln Mudolsöwcrt. (4674) 24—14 »

Die besten and vollkommensten

PIANINOS
kaast man am billigsten gegen Kassa t -
odor bis zu den kleinsten Monats- '"j1

raten bei I
Alois Kracimer, «o

Lalbaoh, PcteTsstraßo Nr. 4. ^
Vortreter der Hoffirmon L. Bösen- l2
dorser, Wien , K. Kremitz , Triest, 3;

(iebr. Stingl, Wien. *?-
IJilli&Mttf L e i h g e b ü h r .

Feinste .

Massordre!
Von allerfeinsten echt englischen

und französischen Stoffen werden An-
züge, Überzieher und Sportröcke aufs
feinste, modernste in London, Berlin
und Wien ausgeführt. Die von meinen
geehrten Kunden bestellten Anzüge
werden, falls selbe nicht koiivenieren
sollten, retour genommen und auf
Wunsch andere gemacht. Da die echten
englischen und französischen Stoffe
sehr gut, dauerhaft sowie elegant
sind, kaun ich selbe aufs beste em-
pfehlen. (662) 3-1

Hochachtungsvoll

0. Bernatovič
Rathausplatz Nr. 5.

| F^^^z* jfaininono#

1 ^^^s^s^^^ä^ vollkommene Schreibmaschine £
I < f c w | . * | i ^ ^ » mit steter Zeilengeraöheit un5
I _ Ä ^ ^ ^ « V sichtbarer Schrift # » # ^ » »
1 V l ^ r t \ 5 ^ • —r^P^ß ^ V -i Automatischer J^bdrucfc. S^ffi/tsatj
I ^ J ^ ^ n M ^ ^ ^ ^ ^ r a N ^ K W ^ 1 ^ ^ sofort auswechselbar. Verschiedene
I ^P^V i\ ^\^^CT^E^^S^Ä^^Yv Schriftartcn unci Grössen, wie auch
1 ^%^y J H - ^ S ^ ^ ^ ^ ^ ^ S ^ S ^ ^ --J JL SPrachen, mit einer h[aschine.
1 ^l> i"~ 1^**"^^^ Uerschiedenariige &&&4L&&J&4L
\ ^ ^ _ -^*~~* -̂jt-»ĵ -»-»j»4»-»- Vervielfältigung.

I £r(tr ^6-x>0/We Dauerhaftigkeit; tOjähr. Garantie. Tür Käufer Anleitung jum schnellen
I r»9rt und behandeln der J^aschine ; Vorführung auf Wunsch auch nach auswärts.
| v • • Moderne Bureauartikel. • •••• • •- ( 6 6 i ) 3 - i

^^f^"^c durch die Vertretung: Laibach, Petersdamm /fr. 37.

J{ans Willmann
Cornelia Willmann geb. tfotter

«fcV Vermählte. - ^
JLaibach im Tcbruar 1905, (655)

K. t priY. dig. österr. Boden Kredit Anstalt.
Bei der am 15. Februar 1905 stattgefundenen hnndertaiebzehnten Ver-

losung der S^oigw1 Prämien - Schuldverschreibungen, Emission 1880, der
k. k.priv.allg. österr. Boden-Kredit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:
Serie 2027 Nummer 77 mit jdem Treffer von K 90.000

> 1569 > 09 » ' » » > » 4.000
> 605 > 18 > > » , » 2.000
» 978 > 03 » > » » , 2.000

In der Tilgungsziehung:
Serie 78 Nr. 1—100, Serie 186 Nr. 1—100, Serie 512 Nr. 1—100,

908 » 1—100, > 1252 » 1—100, » 1K20 » 1—100,
» 1352 » 1—100, » 1378 » 1—100, » 1589 » 1—100,
» 1649 » 1—100, » 1715 » 1—100, » 218H » 1-100,
» 2429 » 1—100, » 2496 , 1—100, » 2647 » 1—100,
» 2778 > J —100, » 3067 » 1—100, » 3623 » 1—100.
Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am

1. Juui 1905 an der Kasse der k. k. priv. all/?, österr. Bodeu-Kredit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erlischt die weitere Verzinsung.

Die Coupons verloster Prämien - Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 144 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Kapital in Abzug gebracht.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Kapitalsbetrage von K 200 einen
mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Oewlnstsohein, welcher auch
weiter an den Gewinstziehungen teilnimmt.

Die nächste Verlosung findet am 15. Mai 1905 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige 3% ige Prämien-
Schuldverschreibungen bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden:

Aus den G e w i n s t z i e h u n g e n :
Serie 153 Nummer 06, Serie 256 Nummer 62, Serie *582 Nummer 57
Serie 680 Nummer 96, Serie 721 Nummer 91, Serie *1571 Nummer 79
Serie 2003 Nummer 42, Serie 2399 Nummer 28, Serie 2641 Nummer 35

Serie 2934 Nummer 26-,
a u s den T i l g u n g s z i e h u n g e n

Hind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:
Serie: U>, 31, 3U, 51, 79, 90, 110, 116, 143, 145, 146, 168, 161, 197,

2:-J0. 235, 236. 248, 266: 274, 338. 348, 357, 371, 386, 389, 390, 400, 407, 409,
415, 425, 440. 448, 452. 453, 474, 498, 603, 511, 518, 531, 532, 537, 541, 548,
682, 584, 593, 596, 604, 605, 613, 617, 631, 634, 646, 657, 665, 675, 676, 684,
686, 690, 711, 714, 736, 742, 744, 753, 759, 773, 775, 777, 784, 804, 829, 830,
839, 844, 847, 851, 876, 882, 894, 907, 917, 920, 933, 938, 947, 974, 983, 987,
1003, 1006, 1011, 1042, 1063, 1064, 1073, 1078, 1089, 1093, 1127, 1133, 1144,
1176, 1202, 1214, 1218, 1228, 1233, 1249, 1268, 1298, 1310. 1312, 1315, 1318,
1330. 1355. 1356, 13H2, 1363, 1365, 1366, 1370, 1387, 1417, 1428, 1487, 1491,
1495, 1515, 1548, 1655, 1558, 1559, 1661, 1663, 1569, 1602, 1612, 1627, 1640,

1 1657, 1668, 1678, 1696, 1703, 1713, 1714, 1717, 1722, 1725. 1759, 1770, 1773.
• 1776, 1778, 1789, 1803, 1825, 1826, 1839, 1841, 1846, 1860, 1890, 1901, 1912,
! 1926, 1935, 1949, 197K, 1982, 1995, 2017, 2032, 2042, 2048, 2050, 2055. 2056,
! 2081, 2085, 2088, 2103, 2110. 2118, 2131, 2157, 2174, 2180, 2184. 2191, 2197.

2199, 2210, 2214, 2215, 2216, 2232, 2249, 2265, 2283, 2285, 2291, 2292, 2306,
2313, 2334, 2348, 2374, 2381, 2390, 2398, 2400, 2403, 2407, 2412, 2422, 2430,
2442, 2474, 2484, 2491, 2495, 2505, 2507, 2513, 2514, 2528, 2544, 2555, 2557,
2559, 2564, 2571, 2608, 2609, 2621, 2628, 2629, 2633, 2648, 2650, 2652, 2672,
2683, 2725, 2737, 2741, 2743, 2747, 2753, 2755, 2756, 2759, 2763, 2767, 2784,
2796, 2798, 2799, 2825, 2828, 2835, 2840, 2843, 2845, 2846, 2874, 2882, 2909,
WIX 2943, 2946, 2967, 2971, 2985, 2989, 3001, 3021, 3022, 3023, 3040, 3062,
3069, 3078, 3103, 3106, 3117, 3123, 3133, 3143, 3148, 3152, 3158, 3163, 3188,
3194, 3199, 3204, 3235, 3243, 3262, 3270, 3271, 3276, 3304, 3321, 3327, 3401,
3414, 3435, 3449, 3456, 3457, 3467, 3489, 3493, 3507, 3509, 3510, 3516. 3531,
3538, 3563, 3575, 3577, 3594, 3619, 3628, 3635, 3676, 3703, 3708, 3721, 3726,
3733, 3734, 3747, 3772, 3786, 3803, 3805, 3819, 3823, 3843, 3844, 3860, 3873,
3909, 3914, 3920, 3928, 3964, 3963, 3972, 3976, 3981.

Wien, den 15. Februar 1905. (647^

* Gewinstschein. T>io PlrefetlOIl.
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^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^k^kj Von den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H |

W^^^^^^^^^^^^^ Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh, " ^ ^ ^ ^ ™ " " " " ^ ™ I ™ B

5
H Keuchhusten, Scrophulose, Influenza. ^^_ I

' # M0 Wer soll Sirolin nehmen? J^# W ^W
/0 M^/WM1^ M& JM\*A I. Jedermann, der an lüngcr dauerndem Husten 3. Asthmatiker, die durch Sirolin wesentlich M^tr M^^ ̂ *te M^ W*k ^ l
M M J M t M M WM leidet. Denn es ist besser, Krankheiten ver- erleichtert werden. M m W W MJ WW MM * •

MM MM MM MM. hüten, als solche heilen. 4. Serophulöse Kinder mit Drtlsenschwell- MM M m\ M£ M MM mm H
WM ^W W WM W 2. Personen mit chronischen Bronchial- ungen, Augen- und Nasenkatarrhen etc., bei sJ^^ ^f ̂ 0 mx0rJm W ̂ J MM

I^^H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Katarrhftn, die mittels Sirolin geheilt denen Sirolin von glänzendem Erfolg auf die ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M
^ * ^ H mMmmmmmWWmmWMMmWMWMMMwm werden. gesamte Ernährung ist. ^^MM^^M^MKM^MWMmMM^^^KMmKKk WM
^—wM —— *•
I ^ ^ H \A7<kTmunr»* •"« «**•**•*•»» minderwert ige Nachahmungen! Man tuehte da- * •
*^*^H Hebt Appetit und Körpergewicht, W a r H U D g , her)§renaadarnas,da»sJed«FlANcheniItnn)*ererSpeKlnlniark« Erhältlich auf ärztliche Verschreibung ^ H
^ ^ 1 beseitigt Husten, Auswurf, Nachtschwelss. — — — — — „Boche" veraehon int und verlange ateta « t r o l l n „Koch«**. j n d e n Apotheken i Kr. 4 . - per Flasche. •
^^^^1 .»—m—«- ^ B

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ F. Hoffmann~Lra Roche & Co. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B
HHH^^^^^^^^^^H^^^^^^^L Basel (Schweiz) Grenzach (Baden). A^L\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

i Grosse Ersparnis bei I
I Neu- and Umbauten 1
£2^ erzielt man durch die Anwendung- der p a t e n t i e r t e n ks-Jd

i Gipszement-Wände u. -Decken |
fej Vorteile: Feuer- und schwammsicher, schalldicht, grosse Raum- ̂ |
&k ersparnis, keine Traversen. ^
^ fSf"* Bereits in allen grösseren Städten eingeführt. *^PI £&
M In Laibach angewendet beim Hotel Union §1
PC (262) 24-9 (zirka 4000 m"). ffl§
^ ^ Attosto von dor Hohen kgl. Landesregierung, dem kgl. ungar. Staatabauamto, ^ 5 |
fe^ dom Bäuamtö des Agramer StadtmagistniteH und von der Agramer kgl. Forst- !£§&
^Sj direktion .stehen zur Verfügung. £^i
p ^ Bezüglich Auskünfte und Berechnungen wende man sich an die Patentinhaber y ^

I Hönigsberg & Deutsch |
b^ k. u. k. Hof-Baumeister in Agram. ^j

B| ^ ^E111 IiJ 111«Kn
m A\ 11 •ICl 1111 i lB Ai 11 ^n 11111 Hl

HBaBfeHakHBHaHaHHaafeHaBBBaaH (3620) 25—23
Bei Drüsen, Skrofeln, englischer Krankheit, Hautausschlag-, Gioht,

Rheumatismus, Hals- und Lungenkraukheiten, Erkältung-, altem Husten,
Btiokhusten, zur Stärkung und Kräftigung sohwächlicher, blutarmer
Kinder empfehle jetzt eine weitere Kur mit meinem beliebten, ärztlioherseits viel
verordneten

LahusensatLebertran
Der beste und wirksamste Lebertran.

Wirkt blutbildend, säfteerneuernd, appetitanregend. Hebt die Körper-
kräfte in kurzer Zeit. Allun ähnlichen Präparaten vorzuziehen. GeSChmaok fein
and milde, daher von groß und klein Ohne Widerwillen genommen. Jahresverbrauch
•tetig Bteigend, hosier Bowois für dio Güte. Preis Kronen 3'50 und 7" — . Man achte hoim
Einkauf auf die Firma d e s Fabrikanten Apotheker L a h u s e n in Bremen«
— Zu haben in al len Apotheken.

Haupt-Niederlage in Laibache Mariahilf-Apotheke, Ressolstrasso;
Adler-Apotheke, Jurčirplatz 2 ; Engel-Apotheke, Wicnorstrasse; Hirsoh-Apo-
theke, Marionplatz; Einhorn-Apotheke, Rathausplatz4. (3716) 8-6

DMMis Speisenpulver
(seit 1857 Handelsartikel.)

Diätetisches, die Verdauung unterstützendes Mittel.
Zu haben in den meisten Apotheken und Drogenhaudlungen dor österreichisch-unga-
rischen Monarchie. — Preis einer kleinen Schachtel K 1*68, einer grossen K 2 5 2 .

Jede Nchnolilel muH* mit dein 8lejf«l „I)r. Gölta" und der registrierten
Nchntunurkd verncliloisNtMi, s*rn*'r dlo Ktikede mit uielneiu Faksimile:
Dr. Jos. Ottli»* Kjtelisolifer verMelion mein, mid innu verlande bei Ankauf
immer nnsdrücklicli t I>r. Gdlia' Bpeisenpulver.

Alleiniger Erzeuger («eit 1868): (4496) 10—7

Dr. Jos . Ciölis Machs.9 TTfen
l„ Stephansplatz Nr. 6 (Zwettlhof). — Versand en gros & en detail,

m Bei Magenleiden
Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Verstopfung, iTIagenscbwUebe,
schlechter Verdauung und anderen MageuverHtiuiniungen werden die

Bradyschen Magentropfen Ha^h
e^er)

infülgo ihrer appetitanregenden und inagenfcttärkenden Wirkung a l l '
geiuein und mit be^teui Erfolge angewendet. PreiN per Fl»»«l»«

Naiut UebraucliMauweisung K —-80, DoppelflaMche K 1 4 0 .

Zur gefäl l igen B e a c h t u n g ! Um beim Ankaufe wirklich nur dies«,
im Publikum soit Jahrzehnten allgemein unter dem Namen,.,ftlariazelleriropfen"
bekannten Magentropfen und nicht etwa Nachahmungen zu erhalten, ver lang '
mau ausdrücklich bloHH Bradytiche Magentropfen, welche in roten Falt-
schachteln abgepackt und außer dmn Maria Muttorgottesbilde als Schutzmarke auoh
uooh den Namenszug îyJJJJJJfcJLj» ausweisen müssen.

Zo. haben ftn all̂ sm JLpotheken- W o

nicht erhältlich, versendet das Zentraldepot C. Brady« Apotheke, Wien I.»
Fleiscnuiarkt, gegen Voreinsendung oder Nachnahme des Hetrages von K 5 ' "
Hec.hs kliuno, K 4-5O drei große Flaschen franko. (4314) 4—3

t WJ:ms;c»:n.s;~t
erhält man sofort auf Verlangen reichillustrierton Fa»cl»i|1*'

kata log Über- BaU-Kotülon-
und alle Arton -

Faschings- und Scherz-Artikel
Dieser F a t t c h i n g g k a t a l o g enthält: Hochinteressante Neuhe'*6,

in KotilIon-Touren, Kotillon-Orden, Larven, Nasen, komischon K°"
bedeckungen, komischen Musikinstrumenten (Higotphones), Abzeic'16^
Koriandoli, Luftschlangon, Dekorations- Gegenständen, pKfT" ̂ *
und Scherzartikel. ~^P9 (177) 4 - 4

Heinrich Kertesz, Wien I., Fleischmarkt I8-I8j*

Realitäten-Feilbietung.
Infolge gerichtlicher Bewilligung wird am

20. Februar 1905, um 10 Uhr vormittags
in der Amtskanzlei des gefertigten Gerichtskomraissžlrs, fllilil0* .
Ntrawsc Nr. 24 in I^uibaeh, die Real i tä t Einlage Nr. *
KataNtrulgeiueinde CSradiša-Torstaclt, H a n s Nr. 19 BöU> e r

straMse in l.uitmch, samt Wirtscliattsgebände, Hof* und iA»*ie

aus freier Hand feilgeboten.
Die Feilbietungsbedingnisse liegen beim GerichtskommissUr zur ^ l

sieht auf.
Dr. Franz Vok,

(532) 3-3 k. k. Notar als Gerichtskomnai^
javiie prostovoljne dražl>e zeniliis^^

vlož. štev. 47 li. o- Petersko predme^Ö
II. ael.

V Hoboto, d n e 2 5 . s e b r u a r j a 1 9 0 5 , z jutra j o b 1 1 . ur i , vröila ee bo P^p
pro.stovoljna dražba gospodu JoMip P e t r i c u , pose.stniku v Lijubljanl, Mart lnoV» e *e\.
h . 6t . 2O lasinega hišnega posestva vlož. fitev. 47 k. o. I ' e t e r H k o p r e d u i e ^ t j e , !*• ^ ,

Hiša je novo zgrajena, leži na jako ugodnem prostoru, ima celo vrsto sob, ™*
skladiöö in kleti in je uporabna tako za raznovrstna podjetja kakor tudi za stanovaDjö- ̂

To hišno posestvo je sodno cenjeno na 55 763 K in zna§a tudi vskliena cenn 6 6 ' ^ y
Na liiši jo vknjiženega posojilnicnega posojila 45.000 K, kateri znesek zamore .^

tudi fte po prodaji na hiši vknjižen. Sploh ostanojo vsem vknjiženim upnikom njih Pr

nedotaknjeno. Ĵ-
Ostali dražbeni pogoji so vsakemu na vpogled v pisarni dr . JoNip Fur l»"**

vetnika v EJub l jan i , in v podpisanem uradu med uradnimi urami. . ^ i b '
Prodajalec g. Josip Petric pridrži si pravico, da v teku treh dnij po storjeo»

enega od obeh najriöjih ponudnikov ali pa nikogar ne sprejme.
V L j u b l j a n i , 15. februarja 1905.

Avgust Drukar, ĵ»
•ubatitut c. kr. notarja Irana Plan tan-a kot sodnega kov>
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Laubsäge!
I Warenhaus f

taoIdPelikan *
lyll.Siebensterna.24 i

+ MaoS +
K» w^ne, volle Körporformnn ünrch da» orientalische
Sf l i p u l T o r v o n D - Franz Stoinor A Co.. Berlin
C*uKekrönt goldene Modalll« Pari« 1900,
»JWene - Anaatelluotc and Hamburgs 1901,
~«r«H 1903. In 6 l>ia 8 Woch«n bia 30 Pfd. Zunahme
rentiert. Aor/.tliche Vorschrift. Strong reell -
??*? »ohwlndel. Viele Dankaohrelbeu. Preis:

Är»n K 2-60. Postanweisung oder Nachnahme.
2« bttiehen hei i60*) 18-1
Apotheker Jos. v. T ö r ö k

BudiftpeKt 7&, Kttnigsgasse 12.

J%^ Mangels Herrenbekanntschaft
^nschl sich 2tijähr. Waise mit 200.000 M. Vermöflen
KJ-I, Wege mit «norft. Herrn, w. a. ohne Verm., jud.
^•Uoe. Vorleben, bald zu verebellohen. Nichtanonyme
w - *»Ur „Fldet", Berlin, Po»ta»t 18. (18C) C-8

Romulus"
Halbsöidenr«geuscliirm

nui echt mit in Stoff eingewebter Inschrift
„ U o m a l a i t " .

Remus"
Rttinseidenregenschirm

a*» »ollkommon unerschwertcr Reinseido. Unrecht
tti' U Stoff eingewebter Inschrift „ K e m u H " .
^«"eiwwort, elegant, leicht, waNNer-
*lcht. — Kein ZerreiHHen In den

Legesalten.
^HeinvorkHuf für L«ibach bei J o s e f
'•dlnarj Schirmfabrikant, Preöereng. 4.
f̂t«Hlwt werden auch Sohlrme mit?,Ro-

•Hlu*-" oder „Bemus"-st<>ff über-
zogen. (5070) 50-9

Wasserdichte (49) 7

Wagendecken
1 0 Verschiedenen Größen und Qualitäten
U n * xu billigsten Preisen stets vorrätig bei

Ifc. Tžfcanaeinger
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Lailoaoh, Wienerstrasae Nr. 15.

W b ^ « . ^ ' " " P^, f„ mit bestem Öle be» SllNtel-D
> u„d ^ "^»sseiüllt, ärzll, warm empfohlen bci Älasen. >
> chj", Harnleiden usw,, llbsolut unschädlich, prompt»
W bn^ "°- Mnn hüte sich vor Nachahmung und z» <e»re» >
»ikn»"" ' P«iö « «. Z» haben in den «pothrlr». >
^ ^ " s v e r l a u f : Wien. I,, «udolssplah ü. Apolhele, ^

^ M Vchuhmarte: Mnker" « j ^ H >

^llimllt.l!2ll8lcll:Msi.,
«rsah für

Pain-Gxpeller
! ^ " s vorzüglichste schmerzstillende
H "^k'vung allgemein anerkannt: zum
i«?'^ "°n 80 h., K. 1.40 und 2 K. vor-

V . " allrn Apothelen.
./Uelln Einlciuf > dieses überall beliebten
in ^!"'^els nelimr man nur Orissinalflaschen
a^Zachteln mit unsrer Schichmarle Anlcr
da« ^ . l r i s «plüyele an, dann ist man sicher,

^llginalerzeugnis erhalten zu haben.

' stickten Apotheke «

" » ^üoMenen Uöwen" i« plag
^ ^ " h f t r « l b e Nr. 5 n<u. «ersanb täglich, !

(4»U) ,8- » l

F " ^ ^ - ^ -^» ^ ^ "^» " ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ - ^ ^ " ^ ^ •̂ •fc ^^- « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Ĵ P*̂  ^ ^ ^ ^ - ^ r t^r ^ ^ ~

f( & Neu! £ !
( Für 70 Heller eine gute <
K G r a m m o p h o n p l a t t e ! j
V Grammophonbesitzer ^
rf erhalten von der Umtansoh - Zentrale für Grammophonplatten, ;
| ^ Wien, IX., Garnisongasse Nr. 24, für jede noch nicht gänzlich abgespielte \|
Yg Platte eine ^

i/ beliebige andere Platte in guter Tonstärke y
\'ä Regen Aufzahlung von ^

|/ nur 7O Heller per Stück. 1j
Jjjf ~*~ •X'Äefllois.or T7"«EBe.M.a. ».«.cli. aexxs. laa- •OJQ.ÖL A.-w.m tx-n d « . *"— ^
M Za adressieren an die W

[/ Umtausch-Zentrale für Grammophonplatten *
\( (265) 5-5 Wien, IX., Garnisongasse Nr. 24. J

V. P^T" Prospekte gratis und franko. " ^ P l ^

1 « . ^ . / ^ . - ^ . - ^ J ^ . " ^ . " ^ . - ^ . ' ^ . " ^ - ^ . ^ . . ^ . ^ . .^. ^ . .^. ^ . .^. s^. s^. ^ . <^. ^ . .

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versendung von
Offerten behufs Geschäftsverbindungen mit
Portogarantie im I n t e r n a t . AdreHnenbureau
J o N e s KoHenzwe ig A tütthn«, W i e n ,
I., BlickerwtrH**we 3 . Interurb. Telephon
Nr. 16.K81. Prosp. franko. Budapest,V., Nador
uteza 13. (4761) 20—12

Chem. phann. Laboratorium u. Apotheke

D r . A. MIZZAN.

rii-8oi

\ \ \ y ONCHTBUttttJtH
\ J ^ n i r MunCunĤAHHWl.ECt •<*

I

MOHDIALE MANUFACTÜFI -

General-Depositeure:

J. JANOWITZ & Co.

Wer liebt
ein zartes, reines Oesloht, ohne 8om-
meraproBaen, oin« vrelohe, gesohmel-
dig-e Hant and uinen rosigen Teint?

Dor wasche sich täglich mit der be-
kannten medlzlnlaohen (1024) 50—49

Bergmanns Lilienmilchseife
(Schutzmarke: £ Bergmänner)

Ton BerKmnMi & Ko., Dresden n.Tetschen a./E.
Vorrätig ä Stück 80 h bei

J.Wutschers Nachf. V. Schiffer, Drogerie A.Kano,
Friseur ÜLto Fettich-Frankheim i» lüilbarh.

Kundmachung.
Gefertigter erlaubt sich dem P. T.
Publikum anzuzeigen, daß er die

Vertretung der

ersten krainischen prämiierten

fianojortejabrik
in üibach, S t Veit und Tricst
übernommen hat. Einem zahlreichen
Besuche in deren Hauptniederlagen
in Laibacll Wienerstraße Nr. 11,
in Triest Via Cavana Nr. 13, in
Pol a Via del Arsenale, entgegen-
(5040) lo sehend zeichnet

hochachtungsvollst

V. K. Nučič.

; %jsegdlirv

\ |lf|]i^UNOWASSER|H ^

^a B^nMiiir ii[iiniiinrTTT~ r r™n"'^

. erhält die Zähne
nein,weiss, gesund.

Ü*< ^^f Herren ^ H oQ

g a s r '• Zambakapseln ̂ | i
gü1? gefüllt mit dom Öle des Santel- £"•

2-g « baumes 0,2. g S
O £ 3 V i e l e D u n k N c h r e l b e n . <3.g
«•J^IJ Heilen Binsen- u. Harnröhronleidon o g
p ' O R schmerzlos in wenigen Tagen. JfM >- Arr.tlich warm empfohlen. 2 B
g2^- Viel besser als tiantal. '" 3 r

•B Alleiniger /FLAHR1 « 3
•S" Fabrikant: i~/ l i A l l i ;J S *

si y %^ / si
1 __

| ^ H > Rathansplatz Nr. 15. Q^^H

Maria D I Altff1 foiiiQpii ^ " ^
Theresienstrasse I I . J Ü a l l U y U d l U C l L J l (Kolisenm)

iReiches Lager von ^ | Altdeutsche Schlaf- X^^^^^PfS^L ^ 1 Eisenmöbel,

Möbeln aller Art B zimmer von S^HO^PSŽ« I Kinderbetten Dnd

In jeder Preislage. H 180 fl. aufwärts. ^ ^ ^ ^ o Ö f i ^ ^ ^ ^ r H Kinderwagen
Spiegel, Bilder H Dekorations- J^^^^^^S. I l n a l l e n P r e l s "

in allen Grössen. • Divans. ällr'"^''' ' ^ ^ ^ ^ ^ I '^6""

I
Einrichtungen H Brautausstattungen. ^ ^ ^ B P ^BBBtS^Bi^ I r ü r H o t e l s'

für Villen. • Grosse Lagerräume ^1:^1 VJI^^HBP • V i l l 6 R "^
Spezialität: H Parterre und I H H ^ M ' ' ^^TI^^^BÄP I S o m m e r f r i 8 c h e n :

t
Drahtnetz-Matratzen, ^ 1 Speisezimmer-, ^ ^ ^K;' ^ ^ S H I P ^ - ^ I | ne««

Rosshaar-Matratzen, ^ | Sitz-Garnituren. w ^ \v|| ^^K&ms. H Waschkasten,stets lagernd. H richtungen. _»____________»_._^_____—_———. I I Wandspiegel.••••F' nHHWr Lieferant dos österr. i . ! . Staatsbeamteu-VerDandes. •••••T
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Panopsuna Inferaational
Laibach, Pogačarplatz.

]?tioto]>1a»tiM<^lio ItiinjstniKSHtelliiJUjsj-. j
Einladung: zur billigsten, lehrreichsten und bequemsten Beise dar oh die j

ganze Welt in voller Wirklichkeit. j
i J e d e T7š7"oclio e i n e ixe-^ae I^else.

gainMtag den 18. Februar 0VJT* letzter AuM.stelluuKMtag der Serie ~^B]

I. Reise durch das malerische K a n n t e n .
Von Sonntag den 10. biw inkl. NauiNtag den 25. Februar 1905:

Ein interessanter, bequemer Besuch der , \ ^\ (

Weltausstellung" zu Paris 1ÖQ0.
Wiederholungen finden liicht statt. — Schulen uud Vereine haben Krmitnsignng. — Täglich
geöffnet von 9 Uhr früh bis 12 Uhr niittag.s und von 2 Uhr uachmittag» bis 9 Uhr abeuds.

(641) Hochachtend d i e D i r e k t i o n .

| | Gegründet 1842. : ; j

\\ Wappen-, Schriften- [\
=| und Schildermaler II
|] Brüder Eberl y
\\ Laibach •'•
'•: Miklošlčstrasse Nr. 6 : :
:: Ballhausgasse Nr. 6. [':

: : Telephon 154. (4556) 297—79 | :

(235) ' Den beliebten 40-26

g£ Ellischauer 5
Schmettenkäse
liefert die Wirtsohafts-Direktion
Ellisohan, Post Silberbergr, Böhmen,
unter gesetzlich geschützter Marke.

Wichtig für jedermann!
? } : Beste and billigste Bezugsquelle

ftr Drognen. Chemikalien, Kräatcr-
Wurzeln usw., auou nach Kneipp
Hund- und Zahnretnigungsmittel,
liebet trän, Näfcr- wsd Einstr©«-
pnlver für Kindor, üParfnm«, Soifcm
«owle überhaupt ftl/ö Toiletteartlkel,
photographircoka Apparat© und Ut«m-
«Hifln Verbandstoff« jodor Artv Des-
lEsootionsmttt^i, PaJrlcotwlohae nnvr.

(JroBBes Lagar von feinstem Thee,
Enm, Cognao.

Lager von friHchen Mineralwässern und
Badesalzen. (61) 7

Behördlich concess. Giftverschleiss

Srogaerie i n l Kanc
Laibacti, Scheilenbarggasse 3,

[ Trinket m

Klauers I„Triglav" I
Gesündester aller B

Liköre. H
(1174) 143-142 H

t Um die Verstopfung
zu beheben, den Ma-
gen zu stärken und
die Verdauung zu
befördern, empfehlen
berühmte Professo-
ren der Medizin dieMaoBn-Tinktur

des Apothekers

Piccoli in Laibacli
1 Fläschohen 20 Heller. (4209)10Auftrüge Ä"e££e" Nachnahme.

• ^ 1 f. d. Provinz

onpntpn
fc^p . . stehende,

6m;il prämiiortu R o u l e a u x - Fabrik fü**
ihro Fabrikate HOW'IÜ einige Neuheiten für
Gastwirte. Offerte bei Angabo von Referenzen
an C. K l e m t , B r a u n a u i. B . Da» Agen-
tieren von Rouleaux bei Privaten int seit
1. Jiinner 1903 vom k. k. Minist, freigegeben.

(487) 3—2

Je eine elegante j
Wohnung
bestehend aus 3 und 4 Zimmern, Hade-, Dienst-
boten- und geräumigem Vorzimmer, eingeleiteter
elektrischer Beleuchtung und allem Zugehör ist
für den Maitermin zu WISsWff «5 • » « • » •

Nähere» SpinuergaMMe 1 0 , III. Stock,
rechts. (395> 8ins

befinDet sich von nun an am

Rathausplatz jfr. 3.
(622) 6

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- und - io

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Quergasse 8
gegenüber dem städt. Volksbade.

Cäglicb frische
f e i n s t e (5270) 14—11

fasebings
Krapfen

'* empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Konditor

Kotigrcssplat-f, Caibacb»
Schön möbliertes

Monatzimmer
mit separatem Einfang- ist. im I. S',ock des
Hauses Nr. 10 Emonaatrasse (547) 2-2

sofort Kti vcrgcbeif..

Ein Praktikant
oder Lehrjunge
aus gutem Hause, der deutschen und slovo-

[ niwehen Sprache mächtig, wird »ogloicb in dor
; GemiMchtwureuhaiidlnng von Franx
JoiikeH Nacht. Itoman Hori ln ik in
CiioitNclice aul'Kenouimcn. ((500) 3-3

* * * * * * * * * * * * * * * * * *

S Amenkauisclie
chuhfabrik
I. Benoes *\

flucht Verhindung tait aolveutär Firma behufs'
Übernahme des Alleinverkaufes für I^aibach.

Antwort unter: «Am ShOOS 47.132»
befördert die Annoncen-Expedition M. D u k e s
Naohf., Wien, I., Wollzeilo 9. (5(J3i 2 - 2
(398) 12—8 12. Jänner 1905.

Herrn

Apotheker Piccoli
Laibach.

Ersuche mir 12 Schachteln
Ihrer ausgeseichneten Salmiak-
Pastillen zu senden.

Achtungsvoll

yulie Milischka,
Wien, XIV.jI, Goldschlagstr. 1.

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt K u p l l a l -
Krcdllbareaa S k R i b a , Prag,
«»« — 1. (630^3-2

Restauration in
Littai

wird sofort verpachtet.
Auskunft in der Administration dieser

Zeitung. (640) 2 - 2

Zum sofort igen Eintr i tt wetde^
mehrere (549) 3—"

Mädchen für alles
Näheres iqa Dionnt- und WobnOngsvöT-

mittlungsbureau E g y ,' Peter-wtraBe Nr. 35.
Kbendort int vorzuglioh.es Gebäok a t l*
der Dampfbäckerei eriiültlich.

Wohnung
bestehend au ; ;m Ziromet»
samt Zug-ehgr, im -il,:- üu I, Stocke
eine» modern gev> , . ;msre, s n o t i * e lTl

Herr mit Tochter zum Auguwlteri»"1

dauernd '^/n B»aüo'5ft«;Bm*
Anträge mit Preisangabe unter „St»&*

a b Angast '* an dio Administration diw*'
Zeitung erbeten. (4;")7) $~~*

Kleines Hans
oder Villa

m i t Garten, in der Nähe des Znntrnms der
Stadt, wird zum AagaMttermin zu uiieteOt
eventuell zu k a u f e n geMUcht. Anträgo b l S

Montag unter R. F., hauptpoRtlagernd.
^_____ (631) 3 ^ ^ .

Messtisch
mit 4 Blättom, BouBsole, Libelle und Aut'
nahmeschirm, das Fernrohr aum Din\<&*L

messen eingerichtet, ferner ein (^21) •*>—

Nivellierinstrument
nach Vega, sind verkäuflich. Auskunft ***
fiefällisrkeit in der Administration d. Ztur.

Vorteilhafte Darlehen
fi!r Ofsizierr. Ttaats«. Üandrs» und Gemeindebeam»»'
Lehrer, Eisenbahn-, Fürst», Lpar- und KranlenlalftN'
beamtc» sowie a» aüe lrrdilfli'iinen Veamten unt» an<!^
selienc» Parlnen, Amichmbarl' Pt'diiissiiiige»! Schr nerinsŝ
Zinsen. Nnctzahlbar in »;a bis 1«» Monatsraten s l " ' ^
Erlebiunnn, tunlichftcs A i t M e u l o m m e n ! Hüchslc selN^
nu»n allcrart Ziüseü^lulssc und deponlerler Gt'ldcr-
Anfranen «nler, ,Sr lre» i l r 173" nn die Älinon«n>TlP^
dition 21l. Dx lcs Nachfolger, Wien, l . / l . Netoiiimane
zur Weilrrdsfuidcrunss. (523U^ ^ s ^

iin Saale des Hotels Stadt Wien.
SepuratMtnmlen and EinzelHtuuden werden ia jeder TageH»eit f̂ r

PrivatKeNellMchul'teii im Naalo HelliMt nnd in l'rivuthanftcru erteilt.
Favhknrse für Damen nnd Herren ans besseren Familien Uo«!«11

jeden ITIOIUHK um 8 Uhr und Freitag mn halb S Uhr abend» nnd «H'*r

in den letzten nnd niuderuHten Tanzen atatt.
| 9 ^ * Echte amerikanische Bonton- nnd Pas d' Espagne naoli ne««r

Theorie. - ^ | (ßio3) 6

HT* N e u ! La Sirene. Neu! *"fpt
Aniueldiingen nnd Einschreibungen tii^üch von 3 bi» 5 Uhr HJ»< &'

ymittagn im Hotel Elefant, Zimmer 7*. Hochachtungsvollst

GiuliO HlOIPterra, Tanzlehrer-

Herbabnys Unterphosphongsaurer I

Kalk-Eisen-Sirup. I
®tc(er ÖUI- 35 |aljttn tinflcfüljrte, oon uielcn Ulfra»cn fitsten« Begutachtet« unb rrnjifo Îfnc ^ 1

tuirfi sdjlcimlafcnb unb l)uncnflt[!cnb. 3)iir^ bni öcfialt an »iüfnnittcln Wirft fr anregenJ» auf ben Sw»'* |
unb bic Jltrbcuumg, unb somit besdtbetnb auf bie ftnitytung. ffiai für btc giutbHömta so mid)ti(ie ßisw ^ 1
ist in biejem Sirup in Utdjt assimilierbarer Jform int^nlteii; nnd) ist er biirc^ (eiticu Wcljalt aw t5aiirt?e»i ^ 1
JĴ ospl)ar • §alk - Qnljcu bei f̂ tuart/lirtjen ftiubmi befonberfl für bic $»od)tnbüi>ung \t\)t niioltd). ^M
Jt. . . „ r ^ ^ i . ^ . ,nu Prola «tner Flasobe Herbabnyo Kalk-Eisen-Strap ̂ B
1 Kts£ilH^iiI^™2«r " 2*60, per Post 40 b mehr für Paokung\ ^H

nmtiEi w&mSvl ßOBni lA/orniinn I ^ i r ttamen boi° ixn unter flTeicfjcm unb fu)n(icf|em ̂ M
J i ^ JV^%1 EKMP « a r i l U i i y i ^ m n i axi^ttandite», jebori) btümliiij î trr $w •

FrSilflfjT-J f̂jjrfl" [ommtnfê ung nub |Uivhung bon mtfttew gtigiiial • Jltnpatolt jm; ^ B
^l^il »?^P»i »MBC otrsdiietifitftt JtadjnljmHnatn iiniea^ feit 3> Oalirru bcftrficubni Hntt^ ^M
KwSm I^P^SrJ 'InBBr Pfto:j»ljorl(isim«n Snlh'0iseu"$inipsi, bitten beäljalb, flute nusbrüddid) ^H
n H 2 f t . C p 1 3 S j ^ S N l ,,ü e c b n b n t| o tnlk. te\[tu • 5iruv" »u uerlaugcu unb iatauf j n ̂ B
-lpBHA»riMHUHHRHl£ aditen, bofi bir ntbtnfltbenbc, brhöiblidi ptotakoüierte Sdiukraarht ftif • •

j»ptJtnn WlWgmwr vnin j f auf iebet Jllasdjf biflube. • ' •

9lttetmoc (fr^citfluug unb ^«uptöctfoubftcllc: H

Dr. Hellmanns Apotheke „zur Barmherzigkeit" •
Wien, VII./l Kaiserstiasse Nr. 73-75. •

JCcpotö ferner 6ei beu ̂ errcu Jlputfjefcru: in l'al&nd): tt. 9KiubetFc5Iägcr, 3 . 5JJaör, ®Qb. ißifcoli. U&alb H
ü. 2ritl6caö; ferner SepotiS in (Jitti: 9W. Staucher, O. Sdiioarjl; ^iunir: M. -SU^an, J?. igrobam, • •
^ ^robnnt, 11. Stffinbler: ffrlcfutt): «. ßtföficrä ©tlirii; (iJmiiub : f>. iforbun ; fllancnfuU : '3. »irn« • •
badjf« SSJiue., as.^auffi-&3 ^icijler, J8. ^aufer & !H. ü. .fttlliiigci-, 3f. Äomettcr: »JwJiOlfäWcrt: S. »o» • •
Glabriine: 3t . lürit: 3f. Scf)irbl; 2ar»iid: 3- Steal; Xr'xtit: VI. Silippi, S. ». üetteubui-fl, ©. ^a-nbiui, • •
9J. Maöartnt, 5J)r. SB ©orcaoaUo, «. Suttinn, (5. i?aneili; Sfrtjcrncmbt: ff. 4jaifa ; ©Wart»: 2. Vlfnnann, H

3Tob[t & Sdjucibcr; JBulfermarrt: 0. 3ubft; äßotf»&er(j: ct. ̂ utl). ( 2 Ü ) 2 O - » H

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y l « F e d . N a m b e r « .


